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                                  Die Kieler                                   

Sommerkursnachrichten 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

wir möchten Euch in unserer Sommerkurszeitung den 72. Internationalen 

Sommerkurs 2019 an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel vorstellen. 

Wenn Ihr Lust habt, mehr über unsere Erlebnisse in Kiel, über Tipps von 

Touristen und Kielern zu erfahren, aber auch Interessantes aus den Ländern der  

Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfahren wollt, ihre Meinung zum 

Internationalen Sommerkurs für Euch interessant ist und noch vieles mehr, dann 

wünschen wir Euch viel Spaß beim Lesen! 

 



 

Über unsere Freizeitaktivitäten (FreiSpaß) 

 

Ausflug nach Lübeck 

Jeder Teilnehmer hat eine Möglichkeit 

Lübeck zu besuchen. Die Stadt ist circa 

70 Kilometer von Kiel entfernt. Als wir 

in Lübeck ankamen, hatten wir eine 

Stadtrundfahrt mit ausgezeichneten 

Stadtführern. Zusammen gingen wir 

durch die Altstadt und wurden ins 

Mittelalter versetzt.  

Alte Gassen erinnern mich an die 

Altstadt in Gdansk (Polen) mit 

schönen Häusern, engen Straßen und 

dem Pflasterstein. Die Altstadt stellt 

die Inseln dar, in der es die Kirchen 

aus Backstein gibt.   

Einige Kirchen sind ähnlich wie die 

Kathedrale in Kaliningrad (Russland). 

Nach der Stadtrundfahrt hatten wir 

Freizeit. Es war eine gute Möglichkeit 

noch einmal in der Altstadt spazieren zu 

gehen und natürlich Marzipan zu kaufen. 

Lübeck gilt als inoffizielle Hauptstadt 

von Marzipan.  

 

 



Natürlich wurde diese Süßigkeit in Lübeck nicht erfunden, aber jetzt ist Lübecks 

Marzipan sehr populär und beliebt. Viele Touristen besuchen die Stadt, um nur 

Marzipan zu kaufen. Obwohl es sehr heiß war, bekamen wir einen 

wunderschönen und unvergesslichen Eindruck! (Von: Polina Makarova) 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Freizeitaktivitäten: 
 
Am Strand 

Der Strand war der Lieblingsort von jedem/r 

Teilnehmer/in in diesem Sommerkurs. Dort 

haben wir viel getanzt, gespielt, gelacht, sind 

geschwommen und hatten unsere besten 

Erinnerungen, während unserer Spiele und 
Gespräche. Dieses Jahr war das Wetter wirklich 

warm und wir haben 

dort fast jeden Tag 

gefeiert. 

 

 
 
 
 
 

 
 
Menschenpyramide 
Glück, Aufregung und Angst, Vielleicht sind diese 

drei Wörter eine schöne Beschreibung dieses Spaßes 

am schönen Kieler Strand. 

Für diese aufregende Veranstaltung benötigst du drei 

bis vier große und starke Männer und zwei bis drei 

schöne Frauen, die auf ihren Schultern stehen. 

Es ist eine schöne, risikoarme Show, die man mit 

Freunden genießen kann, besonders am schönen 

Kieler Strand. 

 

 
 



 
Kiellinie  
Die Kiellinie ist eine wunderschöne Promenade. Dort 

kann man mehr als 1 km neben dem Meer einen 

Spaziergang machen und ausruhen. Die Kiellinie 

bietet viele Möglichkeiten, um mit Freunden Erholung 

zu genießen. 

Dort gibt es 

auch viele 

Geschäfte, 

um etwas 

für deine Familie zu kaufen. 

 
 

Im Wohnheim 

Das war unser Platz für Treffen und Partys. Wir 

hatten viele Nächte fast ohne Schlaf und viel Spaß 

in der Gemeinschaftsküche. 

 

Mafia  

Mafia ist ein Gesellschaftsspiel für größere 

Gruppen, meist zwischen 7 und 20 Spielern. 

Dieses Spiel handelt vom Kampf zwischen 

ehrlichen Bürgern und kriminellen Mafiosi. Man 

soll seine Intelligenz und seine sozialen Fähigkeiten und auch eine besondere 

Strategie benutzen und braucht manchmal Lügen. 

Man kann auch Mafia mit einem Kugelschreiber und einem Blatt Papier spielen. 

In diesem Spiel versuchen alle Spieler andere zu überzeugen, dass sie keine 

Mafiosi sind.  

 
 
 
 
 
 

Grillabend 



 
Charaktere: 

Mafia- Jede Nacht wachen sie auf 

und bringen einen Bürger um. 

Bürger- Am kommenden Tag 

versuchen die Bürger einen 

Schuldigen für dieses Verbrechen 

zu finden. Der Schuldige wird 

gehängt und es zeigt sich, ob er 

schuldig oder unschuldig war. 

Wahrsagerin- Sie spielt auf der 

Seite der Bürger. Jede Nacht überprüft sie, ob dieser Spieler Mafiosi ist oder 

nicht. 

Mörder- Er ist neutral, jede Nacht wacht er auf und bringt jemanden um. 

Beschützer- Er spielt auf keiner besonderen Seite, jede Nacht wacht er auf und 

beschützt jemanden. Wenn diese Person getötet werden soll, der Beschützer 

tötet sofort und rettet diese Person. 

Arzt- Er spielt auf Seite der Bürger, jede Nacht wacht er auf und rettet 

jemanden. Diese Person kann während dieser Nacht von niemandem getötet 

werden. 

Schönes Mädchen- Jede Nacht wacht sie auf und verbringt die Nacht mit 

jemandem. Diese Person kann nicht am kommenden Tag von den Bürgern 

gehängt werden, weil er/sie ein Alibi hat. 

Erzähler/in- er/sie ist eine neutrale Person, welche die Geschichte erzählt und 

sagt was passiert. 

Das Spiel beginnt, wenn der/die Erzähler/in sagt: 

,,Es ist Nacht im Dorf, alle Spieler schlafen ein (schlieÇt die Augen) ĂMafia 

wacht auf''. Alle Mafiosi öffnen die Augen und 

bestimmen, jemanden umzubringen. Nach der 

Mafia wacht die Wahrsagerin auf und prüft 

jemanden. Nach der Wahrsagerin der Beschützer 

und besch¿tzt jemanden usw. é 

"Es wird wieder Tag im Dorf. Alle wachen auf. 

Nur nicht [Name], der wurde in der Nacht von der Mafia ermordet". Dann geht 

das Spiel ohne diese Person weiter. 

(Simeon Dimitrov, Ali Naderi) 

 

 



Wie sehen die Kieler und Touristen die Stadt Kiel? 

 
Stanislava Bilan und Hayman Mustafa Rashid haben sie gefragt: 

 

1.Welche Dinge muss man unbedingt in Kiel machen? 

 

Antworten:  

 

Welche Dinge muss man unbedingt in Kiel machen? 

 

* Botanischen Garten in der CAU besuchen, mit der Fähre fahren, 

zum Strand gehen, Kieler Woche besuchen, Fischbrötchen in der 

Fischbude in Laboe essen! (Svange aus Hamburg, wohnt ca. 1 Jahr in 

Kiel) 

 

* Steinstrand in der Nähe von Laboe, Fischküche (Restaurant am 

Laboer Hafen), U-Boot U95 in Laboe besuchen, Zoologisches 

Museum, an der Kiellinie spazieren gehen. (Jana, Kiel) 

 

* Strand Laboe, an der Kiellinie im Cafe sitzen und auf das Wasser 

gucken, Sandhafen, Weihnachtsmarkt, Schlittschuh laufen neben dem 

Rathaus (Lisa und Jana, Kiel) 

 

* Im Bootshafen sitzen, nach Strande fahren, nach Laboe und 

Schilksee fahren, im Park spazieren gehen (z.B. Hiroshima), an der 

Kiellinie spazieren und Fischbrötchen essen. (Margret Jakobson, 

wohnt ca. 30 Jahre in Kiel) 

 

* Zum Nordostseekanal fahren, ins Schifffahrtsmuseum gehen, 

Kiellinie, Botanischer Garten, ins Wildgehege Hasseldieksdamm (ein 

Wild-Park in Kiel) fahren. (Danny, Kiel) 

 

* I ns Wasser schwimmen gehen (Schilksee), eine Schifffahrt machen, 

mit der Fähre fahren, Fischbrötchen im Hafenkiosk Goldfisch 

(Schilksee) essen, einmal U-Boot in Laboe anschauen, bei schlechtem 

Wetter im Sophienhof bummeln. (Angelina und Bernhard, seit 17 

Jahren in Kiel, aus Niedersachsen) 

 



* Falkensteiner Strand ï naturbelassener Steinstrand, Steilküste 

Ostsee, Schilkseer Hafen, Innenstadt Kiel, Muthesius 

Kunsthochschule als alternatives Projekt besuchen. (Anna aus Berlin, 

30 Jahre wohnt in Kiel) 

 

* Die Schwerttänzerin in der Rotunde des Kieler Rathauses sehen, ein 

Museum besuchen, Fisch und unbedingt Kieler Sprotten essen, an den 

Falkensteiner Strand fahren, die CAU angucken. (Joachim Buth, Kiel) 

 

* Seehunde an der Kiellinie besuchen, Kumpir essen, an den Strand 

fahren, eine Fahrradtour im Umland (zum Westensee, nach Holtenau, 

nach Strande) machen. (Janna Hanke, Kiel) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie kann man 

Kiel in drei 

Worten 

beschreiben? 
 

Möwen, windig, 

klein (Jana, Kiel) 

Wasser, 

studentische 

Stadt, im 

Wandel (Lisa 

und Jana, Kiel) 

schön, windig, 

Wasser (Touristen 

aus Mainz) 
 

Moin! Moin! Strand! Die 

CAU! (Svange aus 

Hamburg, ca. 1 Jahr 

wohnt er in Kiel) 

sonnig, windig, 

Meer (Touristen 
aus Frankfurt 
am Main) 

 

Wasser, Wind und Mensch 
(Janna Hanke, Kiel) 

Tankerschiffe, U-

Boot Laboe, Institut 

für Weltwirtschaft 

(Joachim Buth, 
Kiel) 

 

Wasserstadt, 

offene Stadt, 

europäische Stadt. 

(Heiner Schmidt 
aus 

Niedersachsen, 
ca. 60 Jahre wohnt 

in Kiel) 

Meistens sehr schön 

(Lennart, wohnt in Kiel 

ca. 13 Jahre) 

Kühl, freundlich und 

bewegt (Margret 
Jakobson, wohnt in 

Kiel ca. 30 Jahre) 

Wasser, Wind 

und Sonne 

(Touristen aus 

Hannover) 

maritim, kühl, 

offen (Danny, 

Kiel) 

Regen, frische Luft, Segeln 
(Antje, wohnt ca. 29 Jahre 

in Kiel) 

Schöne Stadt am Meer, nicht 

zu groß, nicht zu klein, man 

hat alles hier! (Anna aus 

Berlin, 30 Jahre wohnt in 

Kiel) 

Luxusschiffe, Liner, maritim. Wasser, 

Schiffe, Strand (Angelina und Bernhard, 

17 Jahre in Kiel, aus Süd-Niedersachsen) 

 

Deine drei Worte 

über Kiel 

 

 

 

 

 



                                          

  (Kanal)                                           

 (mit Joachim Buth)

  (Unsere Erlebnisse in Fotos: Hayman M. Rashid) 


